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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

die Redaktion verantwom e

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Sagle Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuerndamit bei Beginn des neuen Quartals die n der

Se nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
eſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog

unter Nr 4606 verzeichnet iſt
Der viertelhjährliche Abonnementspreis beträgt

2 durch die bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
e c großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
rfolgFur die Leſer in Halle und im Saalkreiſe be

merken wir daß die Bekanntmachungen des
königl Landrathsamts des Saalkreiſes des

Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt
Halle ſoweit ſie von allgemeinem Jntereſſe find
durch unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Jaale Zeitung

Parlamentariſches
Der zweite und letzte Tag den die Spezialdebatte des

Branntweinmonopols im Reichstage noch beanſpruchte war
ohne jede weitertragende Bedeutung die im voraus an dieſer
Stelle geäußerte Vermuthung daß ſich die Fortſetzung der
Verhandlungen nicht lohnen werde beſtätigte ſich ganz un
S und der von konſervativer Seite gemachte Verfüch den

ntwurf nochmals in die Kommiſſion zurückzuweiſen war ein
verwunderlicher Schachzug konnte aber natürlich an der Lage
der Dinge nichts ändern Die Vorlage fiel durch eine Zwei
drittelmehrheit während ein Drittel des Hauſes die beiden
konſervativen Fraktionen und einige Nationalliberale ſich der
Abſtimmung enthielten und nur drei n ſich ganz
und voll zu dem Plane der Regierung bekannten Damit
ſenkte ſich der Vorhang zum letztenmale über das unerbauliche
Schauſpiel deſſen Wiederkehr kein ernſter Patriot und kein

ver a r ber chtr Reichskanzler wohnte der Sitzung bei gri nin die Verhandlungen ein obgleich ſeine Ansſüheingen vom
vorhergehenden Tage die bei ſeiner leifen Sprechweiſe erſt aus
dem ſtaarargiſcen erichte zur allgemeinen und ganz zweifel
loſen Kenntniß gekommen waren vielfach in dieſelbe hinein
ſpielten Namentlich der Streifzug den Fürſt Bismarck in
ſeiner Rede l das Gebiet der auswärtigen Politik machte
hat ſchwarz auf weiß eigentlich einen tieferen und namentlich
beängſtigenderen Eindruck hervorgerufen als ſein mündlicher
Vortrag Während er hier nur als eine etwas weit hergeholte
Stütze für das Branntweinmonopol erſchien erſcheint er in
der Drucklegung als eine Art Feuermelder welcher die Alarm
locke über einen irgendwo in der Nachbarſchaft glimmenden
rand ertönen läßt Wenn ein Stgatsmann wie Fürſt

Bismarck am Horizonte der auswärtigen Politik einige
ſchwarze Punkte ſieht ſo ift der Schreck welcher darüber
in der friedensbedürftigen Welt funden wird nur zu be
greiflich Jmmerhin ſcheint uns daß man dieſe Anſ rwenn man fie im Zuſammenhange mit dem ganzen Sedan e V

ir Halle t

Saale Zeiun
Der Bote für das Saalthal

wage zu legen geneigt ſein wird Noch in einem andern
Punkte macht die letzte Rede des Reichskanzlers gedruckt einen
etwas dunkleren Eindruck als geſprochen er hat zwar alle
Staatsſtreichgelüſte unumwunden abgelehnt aber die Möglich
keit einer partikulariſtiſchen Rückbildung des deutſchen Staats
rechts doch mit einer gewiſſen Behaglichkeit ausgemalt Wir
können nur wiederholt wünſchen daß dieſe Anfechtungen des
bisher errungenen Maßes nationaler Einheit hüben wie drüben
aufhören mögen

eben dem Reichstage tagte am Sonnabend auch das
preußiſche Herrenhaus um ſich mit der kirchenpolitiſchen Vor
age zu beſchäftigen Man kam aber nicht weiter als daß

man die Vorlage mit den Amendements des Biſchofs Kopp
von neuem der Kommiſſion überwies Ueber dieſe Amende
ments können wir kaum mehr ſagen als wir längſt geſagt
haben noch ehe dieſelben das Licht der Welt erblickten Wenn
wir in unſerer Nummer vom vorigen Donnerstag an dieſer
Stelle ausführten daß der Vatikan unerſättlich wie er ſei
auch mit den e der Herrenhauskommiſſion nicht
ufrieden ſein und für dieſelbe noch nicht die Anzeigepflicht für
farrer geſtatten werde und wir hinzufügten nunmehr wo

Biſchof Kopp der vielberufene Friedensvermittler das Werk
des Herrenhauſes durch ſeine Zuſtimmung krönen ſolle ſei
er nicht da und werde nicht anders wieder erſcheinen als mit
einer Hand voll neuer Forderungen, ſo ſind dieſe Vorher
ſagen wie ſich nunmehr zeigt buchſtäblich eingetroffen

Die Amendements des Biſchofs e ſind ſehr einfach und
kurz ſie wollen betreffs der prieſterlichen Erziehung betreffsder kir lichen Rechtſprechung betreffs der Spendung der kirch

lichen Gnadenmittel dem Staat die letzten Bürgſchaften gegen
etwaige Mißbräuche des katholiſchen Kirchenregiments nehmen
Dafür wird dem Staate und auch noch nicht einmal in
irgendwelcher bindenden Form ſondern in einem vordämmernden
Hintergrunde zwar nicht die Erfüllung der Anzeigepflicht
mit dem entſprechenden Einſpruchsrechte des Staates gegen die
Anſtellung der Pfarrer ſondern die Erfüllung einer reinen
P n angeboten das geiſtliche Regiment will dem
weltlichen die Namen der neuen Pfarrer benennen Ob die
preußiſche Regierung auf dieſen Löwenvertrag r wird
wiſſen wir nicht wir möchten es für unmöglich erklären aber
wir wagen es nicht um nicht doch vielleicht als falſche Pro
pheten erfunden zu werden Denn die preußiſche Kirchenpolitikiſt ſeit ſechs re ebenſo unberechenbar als die römiſche
Kirchenpolitik leicht zu berechnen iſt
e

Politiſche Ueberſicht
Eine Verſtändigung zwiſchen Gladſtone und den

ſeinen iriſchen Plänen widerſtrebenden Miniſtern Chamberlain
und Trevelyan ſcheint alſo nicht möglich geweſen zu ſein
Der Daily Telegraph erfährt Chamberlain und Trevelyan
5 am Freitag endgiltig ihre Entlaſſung gegeben andere

itglieder der Regierung welche keinen Sitz im Kabinet
haben dürften in der nächſten Woche ebenfalls ihre Entlaſſung
nehmen Stansfeld wird als Nachfolger Chamberlain s be
zeichnet

Die ſozial revolutionäre Bewegung in Belgien
Feſt immer weiter um ſich Am Freitag abend fand in

rüſſel ein r r welchem auch der Bürger
meiſter von Brüſſel beiwohnte Es wurde daß
ich die Garniſon von Brüſſel bereit zu halten habe nach

gange der Rede auffaßt auch nicht allzu fehr auf die Gold

187 Die Ferren von Lindenberg
Roman von M Gerhard

Gortſetzung

Einen Augenblick ſpäter folgte Harald mit verhängten Zügeln derwie die e en vor ihm her ihenecke Die a ver
ſinſterte ſich plötzlich die Wetterwolke war herauf en undhatte das letzte Abendlicht hinter ihren ſchweren gebalten Maſſen

erſtickt Dunkelviolett an manchen Stellen in s röthliche
chimmernd verbreitete ſie ſich in drohender Eile über das
irmament und ſchob ihre feuerfarbenen Ränder in aben

teuerlichen beſtändig wechſelnden Zacken höher und höher
Längſt ſchon hatte ein bleiches Wetterleuchten in ki t
Intervallen über den ganzen Horizont hin gezuckt Jetzt ließ
die dräuende Stimme des erſten Donnerſchlages ſich vernehmen
die grollend gleich der eines entfeſſelten nete über die
Wölbung des Himmels hinlief verhallend und wiederum au
wachſend bis ſie in der Ferne erſtarb

immer hatte Reging einen merklichen Vorſprung vor
n Verfolger den die Furcht ſie aus den Augen zu ver

liexen unerhörte Zumuthungen an ſeinen guten Braunen ſtellen
ließ Allein jetzt tauchte der Wald vor ihr auf und verſchlang
ſie in ſeinen ſchwarzen Schatten Blindlings folgte Harald
als er aber nach wenig Minuten nichts mehr von r ſah

er die Zügel an und ſuchte ſich zu orientiren Mit Enten erkannte er wo er war und ſpornte ſein Pferd zwiſchen

aumſtämmen Unter und Geſtrüpp aufwärts abwärts
wenn Regina die bisherige Richtung verfolgte t ihr der

Er war nur
m Frü ging und Herbſt waſſerreich hatte aber ein ſtarkes Ge
älle ſein Bett war tief unterhöhlt und die le Brücke die
och über die ſtark abſchüſſigen zerklüfteten Ufer führte im
unkeln ſchwer zu finden
Jetzt lichtete ſich der Wald etwas dort vorn muß der

Bach ſein wo aber iſt Regina Harald ſtrengte ſeine
Augen an da flammt es Pugeger auf die gauze 5
ſcheint plötzlich ein flackerndes zuckendes Feuermeer und raf
wie der Blitz tauchen Roß und Reiterin vor ihm auf ſteigt

Eharkeroi auszurücken Die Bürgergarde ſoll dann den Dienſt

Peitſchenhieben vorwärts getrieben kerzengerade in die Höhe
mit den Vorderfüßen die Luft ſchlagend löſcht finſtere Nacht
ebenſo plötzlich die Erſcheinung aus Wie ein geſpenſtiſcher
Schatten huſcht es an Harald vorbei und als der krachende
Donnerſchlag verrollt iſt tönt der Hufſchlag des wild davon
rennenden Pferdes ſchon von fern an ſein Ohr

Nicht Schreck iſt es was ihn überkommt im Gegentheil
eine dumpfe Ruhe als wäre das Erwartete das Unausbleibliche

hen Er ſteigt vom Pferd ſtreift den Zügel über den
rm und geht vorſichtig n vorwärts Blitz und Donner

folgen jetzt Schlag auf Schlag und ein Sauſen und Stöhnen
geht durch die Luft ein unheimliches Rauſchen durch die Baum
wipfel Harald s vortreffliche Augen gewöhnen bald an
den raſchen Wechſel von Licht und Dunkelheit und ſo vergeht
nicht vie is er neben einer am Boden hingeſtreckten
Geſtalt kniet und ihren Oberkörper in ſeinen Armen aufzurichten
ſucht er iſt ſchwer und bewegungslos

ie iſt todt denkt Harald ohne etwas anderes zu
empfinden als eine grenzenloſe Kälte und Oede in ſeinem
Jnnern eine naimenloſe Gleichgiltigkeit gegen alles was ferner

gehen z ne er e 4 er nan them anhaltend er nach einemihrem Munde vergebens er legt ſein Ohr a die Seele

des Herzens es ſcheint ſtill zu ſtehen Jetzt lehnt er
Kopf an ſeine Bruſt nimmt ihre kalten Hände in die ſeinen
und überlegt was 8 thun ſei Er befindet s auf linden
herger Grund und Boden aber eine ſtarke Viertelmeile vom
Gut entfernt Wahrſcheinlich wird Regina s Pferd auf den

of zurückkehren und die Leute alarmiren man wird n zu
Hilfe kommen aber ihn auf dem Wege oder doch in der

ähe deſſelben ſuchen nur ein ſehr unwahrſcheinlicher Zu
fall kann irgend jemand an die Stelle des Unfalles führen

die mitten im Walde mehr als tauſend Schritt von jedem ſ
Wege entfernt Er kann die Verunglückte nicht ver P
Aber wie ſie
Glück nur daß der Landrath a
der kurze n werth Der
gab Harald einen Stich ins n a e

das vor dem Abgrund ſcheuende Thier von unbarmherigen Stelle durchdrang wo Regina s Kopf an

werden pro Spaltzeile oder deren Raumh hen ehe dende
Annahmeſtellen und cüen Annoncen

ann Zei 40 Pfg
tmit Ausnahme e geenge

der brüſſeler Garniſon theilweiſe übernehmen General
van de Smiſſen iſt dann mit dem Stabe und zwei Bataillonen
Soldaten am Sonnabend um 5 Uhr morgens nach Charleroi
abgegangen Heute liegen uns weiter die folgenden Tele
gramme vor

Charleroi 27 März vormittag Die ganze Nacht
dauerten die Ruheſtörungen und Verwüſtungen fort
Jn Roux gab ein Trupp Soldaten auf die Streikenden Feuer
tödtete fünf und verwundete eine große Anzahl derſelben
Viele Landhäuſer und Schlöſſer der Umgegend ſind in Brand

eſteckt Jn Marchienne und Roux wird um einen weiteren
uzug von Truppen gebeten Zahlreiche Verhaftungen daxunter

auch von Fremden fanden ſtatt Die Streikenden mit Hacken
und Knütteln bewaffnet ſetzen ſich den Truppen zur Wehre und
bedrohen die Stadt welche von der Bürgergarde vertheidigt
wird Der Schaden iſt ſehr beträchtlich

Charleroi 27 März mittags Aus Chatelet iſt das
dringende Erſuchen um Hilfe gegen die Ausſchreitungen der
Streikenden hierher gelangt Dieſelben fahren fort die Fa
briken zu plündern und die Arbeiter d Drohungen zum
Einſtellen der Arbeit zu zwingen Aus Chateau Oultre
mont bei Presles aus Marchienne ſowie aus Monceau
werden Verwüſtungen und Brandſtiftungen durch die ſtreikenden
Arbeiter gemeldet Jn den Werken wo augenblicklich noch z
arbeitet wird dürfte wegen Mangel an Kohle ebenfalls die
Arbeit demnächſt eingeſtellt werden müſſen Jn Lambert
Villette fand ein Zu ſammenſtoß zwiſchen den Streiken
den und der Artillerie der Bürgergarde ſtatt wobei die
erſteren geſprengt und mehrere Gefangene gemacht wurden

Charleroi 27 März abends Während der Plünderung
der Glasfabriken in Bordeaux griffen 22 Lanciers die
Streikenden an wurden aber zurückgeworfen Ein Offizier und
einige Soldaten wurden verwundet Die Etabliſſements in
Pirmez und Mondron ſind von den Streikenden eingeſchloſſen
Wie es heißt ſoll in der Kohlengrube von Mariemont Feuer
ausgebrochen ſein

Charleroi 27 März Jn Roux hat ein ueuer blutiger

zweiten Jägerbataillon welches zweimal Feuer gab ſtattefunden 2 Herſonen wurden getödtet viele verwundet

er Umgegend iſt ein Kloſter in Brand geſteckt worden Hier
find 4000 Mann Verſtärkung eingetroffen

Charleroi 27 März Nach weiteren Ermittelungen ſind
in der letzten Nacht 5 Schlöſſer und 8 große Glas
er vollſtändig gepkündert und niedergebrannt
worden

Charleroi 28 März vormittags Die Nacht iſt hier
verhältnißmäßig ruhig verlaufen Die Truppen haben die
Anhöhen und die Bürgergarde die Brücken beſetzt
Die Streikenden die ſich geſtern innerhalb der Stadt befanden
werden nicht hinausgelaſſen Es finden zahlreiche Verhaftungen
ſtatt und werden auch von auswärts viele Gefangene ein
eliefert Nachts wurde in der Richtung nach eFarciennes und Frameries Gewehrfeuer gehört Gegen Mitter

nacht wurde von Louviere Hilfe angerufen wo die Hütten und
Kohlenwerke geplündert wurden und ſind infCardeſſen 500 Mann
dahin abgegangen General van der Smiſſen läßt die
Truppen konzentriſche r rer ausführen um
die Streikenden in den verſchiedenen Gemeinden des
Kohlenreviers von Charleroi einzuſchließen z
Roux Farciennes und Chatelineau haben neue Zuſammenſtöße
ſtattgefunden wobei mehrere Perſonen getödtet oder verwundet
wurden Neue Truppenverſtärkungen kommen durch Charleroi
und werden nach Mons und Louviere dirigirt

Charleroi 28 März mittags Nach hier eingegangenenNachrichten find mehrere Schaaren von Ekfreite nes im
Anmarſch auf Louvbière wo heute abend ei ting

ortſchaffen Auf ſeinem Pferde Ein
iſt durch die Glieder

an ſeinen Vater lo
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ein Meeting ſtatt
finden ſoll Von Louvière aus wurde hier militäriſ ilfeverlangt dieſelbe konnte indeß da die St die h b

fand wonach er vorhin vergeblich geſucht eine ſchmale
Stirnwunde aus der das Blut tropfenweiſe unter dem
re Er faltete ſein Tuch und v es feſt um die

tirn der Ohnmächtigen denn noch lebte ſie und war
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kichen Truppen noch nicht entbehren kann bis jeht nicht gewährt werden An mehreren Orten ſind rhet et
von Truppenabtheilungen beſetzt worden waren erneut Plünde
rungen vorgekommen Heute vormittag wurden namentlichbie lnchelatenmchinndert

Charleroi 28 März Jnfolge der Anweſenheit der
Truppen iſt die Lage beruhigter General van der Smiſſen

t eine Proklamation erlaſſen worin er ſtrenges Einſchreiten
Falle erneuter Unruhen ankündigt

Ein Ukas des Königs von Serbien ordnet die Auf
Ausnahmezuſt andes für die Armee an

er Oberbefehlshaber der PiſchawaArmee Horvatovic
zum Commandeur der aktiven Armee ernannt worden und

das Großkreuz des Takovo Ordens mit Schwerten
erhalten Horvatovic iſt nach der erfolgten Auflöſung des
ArmeeOberkommandos mit dem Generalſtabschef Prorcſevics
und den übrigen Offizieren des Generalſtabs am Sonnabend
von Niſch nach Belgrad zurückgekehrt

Die griechiſche Deputirtenkammer iſt zum 2 April
einberufen worden um über neue finanzielle und militäriſche
Vorlagen zu beſchließen welche derſelben gemacht werden
ſollen Zwiſchen dem engliſchen Auswärtigen Amte
und dem engliſchen Geſandten in Griechenland a gegen
wärtig wieder ein ſehr lebhafter Depeſchenaustguſch ſtatt Die
engliſche Regierung ſetzt ihre Bemühungen Griechenland von
einer Altion zurückzuhalten energiſch fort

Der des henAbgeordnetenhauſes beſchloß ein Subkomite einzu e
welches nach Vernehmung von Sachverſtändigen einen Geſetz
entwurf betreffend die Börſenſteuer ausarbeiten ſoll

Das öſterreichiſche Herrenhaus nahm am Sonnabend
endgiltig unverändert die Vorlage betreffend die Verſtagat
Bann der Prag Duxer und der Dux Bodenbacher

ahn an
Die franzöſiſche Deputirtenkammer beendigte am

Sonnabend die Berathung der Interpellation über die Eiſen
bahntarife und nahm mit 378 gegen 136 Stimmen eine Tages
ordnung an in welcher von den Erklärungen der Regierung
Kenntniß genommen und eine Kommiſſion von 44 Mitgliedern
beauftragt wird legislative vorzuſchlagen geeignet
die Regierung wirkſam in ihrem Vorgehen in der Eiſenbahn
frage zu unterſtützen Wie es heißt werden der Konſeil
präſident Frey cinet und der Finanzminiſter Sadi Carnot
D Zrutag in der Sitzung der Budgetkommiſſion Erklärungen
abgeben

e einer Meldung aus Hanoi vom 24 d ſollte das
erſte Protokoll über die Grenzabſteckung am 25 d von den
franzöſiſch chineſiſchen
werden

Das wiener Fremdenblatt kommt a das von dem
Prinzen Peter Karaggeorgevics unterſchriebene Pam
phlet gegen die ſerbiſche Königsdynaſtie zurück hebt
die bezügliche ausweichende Auskunft des montenegriniſchen
Blattes Glas Czernagora über die Echtheit dieſes Pamphlets
ar und betont OeſterreichUngarn könne es ſchon vom

tandpunkte der internationalen Verpflichtungen nicht gleich
a ſein ob gegen die im benachbarten Serbien

ommiſſarien unterzeichnet

t herrchende Dynaſtie und gegen den Frieden des Landes Be
trebungen hineingetragen werden welche auf offenen Umſturz

gbzielen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 27 März Der Kaiſer hat für die Gräfin Cham

bord eine 12tägige Hoftrauer vom 29 d ab angeordnet Erz
herzog Franz Eſte wird den Kaiſer bei der Leichenfeier in Görz
vertreten Der deutſche Generalkonſul v Mallmann
iſt heute geſtorben

Goerz 28 März Zur Theilnahme an dem Leichen
begängniß der Gräfin von Chambord ſind Don Carlos
und die Herzogin von Madrid ſowie der Herzog della Grazia
und die Großherzogin von Toskanga hier eingetroffen über den
Tag für die Beiſetzungsfeier iſt noch keine Beſtimmung getroffen
Das Teſtament der Verſtorbenen iſt geſtern eröffnet worden zu
Erben derſelben ſind die Jnfauten von Spanien Don Carlos
und Don Alfonſo ernannt

Petersburg 27 März Der Ruſſiſche Jnvalide
veröffentlicht eine vom Kaiſer ſanktionirte Verordnung welche
jenen Perſonen von höherer und mittlerer Schulbildung welche
ihrer aktiven Dienſtpflicht genügen falls ſie in Kriegszeiten
Offiziersſtellen zu bekleiden wünſchen die Möglichkeit gewährt
den Rang eines Fähnrichs der Armeereſerve durch ein beſonderes
Examen zu erlangen

Geſetz Abgabenfreiheit der Ausfuhr von Gold und
Silbermünzen

Deutſches Reich
Berlin 28 März S M der Kaiſer wohnte geſtern abend

mit anderen hohen Herrſchaften der Vorſtellung im Schauſpiel
auſe bei Heute vormittag hörte der Monarch zunächſt den
ortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls Grafen Perponcher

welcher von ſeiner Unpäßlichkeit jetzt vollſtändig wieder hergeſtellt
iſt empfing den kommandirenden General des 11 Armeecorps

rhrn v Schlotheim ſowie den früheren kommandirenden
eneral des 7 Armeecorps Grafen zu Stolberg Wernigerode

ferner den Direktor des Departements für das Jnvalidenweſen
General v Wulffen und im Beiſein des kommandirenden
Generals des 3 Armeecorps Grafen v Wartensleben den
Commandeuer des 6 Brandenb Jnf Rgts Nr 52 Oberſt Frhrn
von und zu Egloffſtein welcher die Ehre hatte dem Kaiſer
die Bilder der drei FahnenSektionen des gen Regiments in der
Schlacht von Vionville vorlegen zu dürfen Später hatte dann
zu noch der Generalmajor und General à la suite Graf
v Schlieffen und der Oberſt und Flügeladjutant v Bülow
Commandeur der 13 KavallerieBrigade die Ehre des Empfanges
Mittags ertheilte Se Majeſtät noch dem Präſidenten des Ober
Verwaltungsgerichts Wirkl Geh Rath Perſius Audienz und
arbeitete darauf allein Um 2 Uhr unternahm der Kaiſer eine
Spazierfahrt im offenen Wagen durch die Alleen des Thier
gartens Um 4 Uhr empfing Se Majeſtät den Reichskanzler
zum Vortrage Die Kaiſerin hatte ſich heute vormittag zum
Gottesdienſt nach der Kapelle des Auguſta Hoſpitals begeben nach
der Rückkehr mehrere Beſuche empfangen und vor der Tafel eine
Spazierfahrt gemacht Der Kronprinz hatte ſich geſtern nach
Potsdam begeben und dort mit dem Prinzen Wilhelm der
Compagnie Beſichtigung beim 1 Garde Rgt z F beigewohnt
Abends wurden der General der Jnfanterie v Stiehle und
General v Alvensleben vom Kronprinzen empfangen Geſtern
begab ſich der Kronprinz mit den Prinzeſſinnen h und
Margarethe und dem Prinzen Heinrich nebſt Gefolge aus
Anlaß des Sterbetages des Prinzen Waldemar nach Potsdam
um dort in ſtiller Andacht einige Zeit an der Gruft des Ver
ſtorbenen zu verweilen Das Befinden der Frau Kron
prinzeſſin hat ſich gebeſſert es haben ſich indeß wieder Geſichts
ſchmerzen eingeſtellt Prinz Heinrich iſt von ſeiner Erkältung
hergeſtellt Mit dem Befinden der Prinzeſſin Viktoria die wie
gemeldet an den Maſern erkrankt iſt geht es beſſer

Berlin 27 März Jm Reichstage wurde heute die
weite Berathung der Branntweinmonopolvorlage beendet
ürſt Bismarck war wiederum anweſend ohne jedoch das

Wort zu nehmen Jn der Debatte nahm zunächſt Abg
v Vollmar Sozialdem das Wort um Verwahrung ein
zulegen gegen den ſeiner Partei gemachten Vorwurf der
Reichsfeindſchaft die Sozialdemokratie ſei lediglich Gegnerin
des jetzt herrſchenden Syſtems des perſönlichen Regiments
Für das Monopol trat abermals Finanzminiſter v Scholz
ein außerdem die Abgg v Kardorff und Frhr v Wöll M
warth von der Reichspartei Der erſtere beantragte aber
malige Verweiſung der Vorlage an die Kommiſſion Mit
Entſchiedenheit traten die Abgg Dr Windthorſt und
Payer Volkspartei dieſem Vorſchlage entgegen welcher
darauf in namentlicher Abſtimmung mit 181 gegen 66
Stimmen abgelehnt wurde Die Vorlage ſelbſt wurde eben
falls in namentlicher Abſtimmung mit 181 gegen 3 Stimmen
ODelbrück v Wöllwarth und v Goldfuß verworfen Dies

mal enthielten ſich die Konſervativen der Abſtimmung Am
Montag ſtehen kleinere Vorlagen auf der Tagesordnung

Jm Abgeordnetenhauſe wurde die Generaldebatte über
die Kanalvorlage beendet und dieſe ſchließlich einer Kommiſſion
von 21 Mitgliedern überwieſen Die Abgg Dr Windthorſt
Dr Hammacher und Berger traten mit großer Wärme
für das Projekt ein Montag ſteht die Sekundärbahn
vorlage zur zweiten Leſung

Jm Herrenhauſe fand nur eine ſehr kurze Sitzung ſtatt
Auf Antrag des Prinzen zu Schönaich Carolath
wurden die zum kirchenpolitiſchen Geſetz geſtellten Amendements
des Biſchofs Dr Kopp der für dieſes beſtehenden Kommiſſion
überwieſen Fürſt Bismarck war auch hier erſchienen und
hatte eine kurze Unterredung mit Biſchof Kopp Die nächſte
Sitzung zur Berathung des Etats findet Mitt
woch ſtatt

VBerlin 27 März Die Arbeiterſchutzkom miſſion des
Reichstags berieth heute über die Anträge auf frühere Entlaſſung
von weiblichen Arbeitern am Sonnabend und der weiteſtgehende

i p 28 März Das amtliche Blatt veröffentlicht das knüpfte ſi
e

Antrag Halben Arbeiterinnen Sonnabends bereits um 5 Uhr
aus der Fabrik zu entlaſſen wurde durch eine erhebliche Mehr
heit nach kurzer Diskuſſion angenommen Eine längere Debatte

8 W den Antrag Lieber wonach Arbeiterinnen gänzlics

e eheerei enſollen Zum Abſcht kam die Diskuſſion nicht

Die nächſte Sitzung der kirchenpolitiſchen Kom
miſſion des Herrenhauſes iſt auf Dienstag angeſetzt

Dem Ehrendomherrn Probſt Dinder in Königsberg iſt
mittels allerhöchſt vollzogener Urkunde vom 26 März die
landesherrliche Anerkennung als Erzbiſchof von Gneſen
Poſen ertheilt worden Zugleich verfügte der Kultusminiſter
die Wiederaufnahme der Staatsleiſtungen für den Umfang des
Sprengels der vereinigten Diözeſen vom 1 Jan 1886 ab

Jm Abgeordnetenhauſe iſt ein Antrag des Abg Knebel
betreffend Maßregeln gegen die Ausbeutung
einzelner Bevölkerungsklaſſen bei Geld und
ſonſtigen Geſchäften eingegangen Der Antrag lautet

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
Die kgl Staatsregierung zu erſuchen Maßregeln in Er

wägung zu nehmen um der Ausbeutung und Uebervortheilung
entgegenzuwirken welcher die wirthſchaftlich ſchwächeren Be
völkerungsklaſſen namentlich auf dem Lande bei Geld undKreditgeſchäſten ſowie bei dem Handel mit Grundſtücken und

mit Vieh vielfach verfallen

Ein ſozialdemokratiſcher Kongreß wird im re
des Sommiers ſtattfinden Die Reichstagsfraktion der ſozial
demokratiſchen Partei hat ſich in einer ihrer letzten Sitzungen
mit dieſer Frage beſchäftigt und mit Einſtimmigkeit die Ab
haltung des Kongreſſes beſchloſſen

Die Nordd Allg Ztg iſt in den Stand geſetzt die Nach
richt daß der italieniſche Hof oder die italieniſche Re
gierung ſich zugunſten des Landesverräthers Kraszewski
ausgeſprochen hätten als vollkommen aus der Luft gegriffen
bezeichnen g können damit iſt auch der tendenziöſen Erfindung
von einer Erkaltung der deutſch italieniſchen Beziehungen die
Unterlage entzogen

Der vom Bundesrathe angenommene Geſetzentwurf über
die Anſprüche des Statthalters von ElſaßLothringen auf
Gewährung von Penſion und Wartegeld wird wohl inſofern auch
rückwirkende Kraft beigelegt erhalten als der Familie des
verſtorbenen Statthalters Frhrn v Manteuffel nachträglich
noch das Gnadenquartal gewährt bezw auf das bereits geregelt
geweſene Dienſteinkommen angerechnet werden ſoll

Die Wahl des konſervativen Reichstagsabgeordneten Dr Lotz
Wahlkreis Kaſſel Melſungen iſt von der Wahlprüfungskommiſſion

des Reichstages für ungiltig erklärt worden

Jn der Jhring Mahlow ſchen Angelegenheit haben
nunmehr die Rechtsanwälte Freudenthal und Reichstagsabgeordneter

unckel gegen den an den Abgeordneten Singer erlaſſenen Be
ſcheid des Erſten Staatsanwalts Angern einen Antrag an die
königl Oberſtaatsanwaltſchaft gerichtet die berliner Staatsanwalt
ſchaft im Auſſichtswege anzuweiſen gegen den Kriminal Schutz
wann ugring wegen Majeſtätsbeleidigung ſtrafrechtlich ein
zuſchreiten

Braunſchweig 27 März Der Landtag genehmigte die
Sekundärbahnvorlage Nachdem ſodann die Abgeordneten
den neuen Huldigungseid geleiſtet hatten verlas der Präſident
v Veltheim ein höchſtes Reſkript durch welches unter dem Aus
druck der Befriedigung über die einſichtsvolle Mitwirkung der
Verſammlung bei der Geſetzgebung der 18 ordentliche Land
tag geſchloſſen wird Der Präſident v Veltheim betonte in
ſeiner Schlußrede daß die während der letzten Seſſion auf ſtreng
verfaſſungsmäßigem Wege gefaßten bedeutungsvollen und folgen
ſchweren Beſchlüſſe zum Segen des Landes gereicht hätten Das
Dunkel über die Zukunft was zu Beginn der Seſſion ſchwer auf
dem Lande gelaſtet habe ſich in einer Weiſe gelichtet daß man
der Zukunft froh ent Pepes könne Der Regent Prinz Albrechthabe es verſtanden e im Sturm die Herzen der Braunſchweiger

zu erobern durch die Auffaſſung und die Ausübung ſeiner
Regentenpflichten n das dreifache Hoch auf den Regenten
ſtimmte die Verſammlung lebhaft ein

München 27 März Die Kammer der Reichsräthe
ſtimmte der Aufſtellung einer Statue Ludwigs J in der Walhalla
u und an ch igte eine Reihe von Etatspoſitionen nach den Beſhlüſſen der Abgeordnetenkammer Der Beſchluß der letzteren

betreffend den Bau einer Eiſenbahn von Reichenhall nach Berchtes
gaden wurde dahin abgeändert die Regierung zu erſuchen wo
möglich noch im Laufe dieſer Seſſion nicht erſt der nächſten den
Entwurf für den Bau einer Staatsbahn von Reichenhall nach
Berchtesgaden vorzulegen Der Miniſter Freiherr v Crailshaim
hatte ſich damit einverſtanden erklärt und theilte mit daß das
von öſterreichiſcher Seite ausgehende Geſuch um Konzeſſionirung

Athem frei jetzt hätte er noch weit gehen können Unterdeſſen
heulte der Sturm in den Kronen der Bäume der Regen
rauſchte darauf nieder und begann das ſchirmende Blätterdach
zu duürchbrechen

Ohne große Mühe fand er den ſchmalen Steg der durch
dichtes Geſtrüpp zu der Hütte führte Der Druck auf eine
verſteckte Feder öffnete die Thür die er nicht wieder ganz
verſchloß um der friſchen Luft den Zutritt zu laſſen Er
legte die Ohnmächtige auf das einfache Ruhebett nieder ſuchte
ihr mit Kiſſen und Decken die er zu finden wußte ein be
ins Lager zu bereiten ſchloß dann die Thür durch die

ind und Regen ſtürmiſch eindrangen und durchſuchte den
Schrank nach ſpirituöſen Flüſſigkeiten die dort zu verſchiedenen

rn aufbewahrt wurden und nach altem Linnen zum
eſſern Verband

Als er ſich wieder umwandte ſah er daß Regina ſich auf
gerichtet hatte und ihn bleich wie ein Geiſt mit wirrem Aus
druck aus weitgeöffneten Augen anſtarrte

Wo bin ich fragte ſie Was iſt mit mir geſchehen
Ehe Harald eine Antwort gefunden war die Erinnerung

wiedergekommen und damit das volle Bewußtſein ihrer Lage
Sie ſprang auf und näherte ſich der Thür ſie ſchien im
vollen Beſitz ihrer Kräfte Harald trat ihr entgegen und hielt
ſie zurück

Was wollen Sie thun Regina er aufgeregt
Sie ſind verwundet Sie täuſchen ſich über Jhre Kräſte

Sie können nicht in die Nacht und das Unwetter hinaus das
draußen tobt

Wollen Sie mir vorſchreiben was kann und ſoll
entgegnete ſie heftig Wollen Sie mich hier feſthalten

er en Zweck bin ich hierhergebracht Was ſoll das

Sie ſchwankte indeß und war genöthigt ſich an einenStuhl feſtzuklammern Harald wollte ſie unterſtüben ſie

ieß ihn zurück und machte wieder einen Schritt nach der
ür

Regina, ſagte er ebenſo bleich wie ſie ſelbſt Sie ſühlenIhre Schwäche die Unmöglichkeit ſich in dieſem Zuſtand von

Unabänderliche warten Sie in Geduld auf die Hilfe die nicht
lange ausbleiben kann

Jch will nicht warten Ich will nicht bleiben rief ſie
mit leidenſchaftlichem Ungeſtüm Nicht einen Augenblick länger
in Jhrer Nähe

Gut denn ſo werde ich rn erwiderte er Sie ſollen
unbeläſtigt ſein So ſchnell es mir möglich iſt werde ich
Jhnen den Wagen ſchicken

Er öffnete die Thür fuhr aber im ſelben Moment geblendet
und betäubt zurück Eine kompakte Feuermaſſe ſchien ihn zu
umgeben ein Knattern Knallen und Ziſchen unmittelbar über
ſeinem Haupte kam ihm kaum zum Bewußtſein Etwas
anderes war es was n zur Beſinnung brachte Er fühlte
Regina s Arme die ihn umfaßten und zurückzogen er
Eindruck der furchtbaren Naturerſcheinung war ſo unmittelbar
und gewaltig daß er ſie Er unwillkürlich an ſich riß wie
wenn jedes dem andern Schutz und Deckung ſein wollte
Durch die geöffnete Thür drang der Regen dex jetzt einem
Wolkenbruch gleich herabſtürzte in Strömen herein Wenige
Schritt entfernt flammte ein Baum vom Blitz getroffen auf
aber das niederſtürzende Waſſer dämpfte das Feuer raſch

en wollte ſich jetzt los machen aber er fühlte ſich ge
elt
Laſſen Sie mich gehen Regina, bat er mit unſicherer

Stimme
Nein nein ſtammelte ſie dann aber als werde ſie

z jetzt erſt ihrer Stellung bewußt ſchreckte ſie zurück als er
edoch einen Schritt nach der Thür zu machte umklammerte

ſie wieder angſtvoll ſeinen Arm
Soll ich bei Jhnen bleiben fragte er ſanft Fürchten

Sie allein zu ſein
Fürchten für mich entgegnete ſie mit geiſterhaftem

Lächeln Aber Sie ſollen jetzt nicht gehen
Regina er ſuchte ihren Blick er verſuchte faſt ohne

wi t was er that ſie wieder an ſich zu ziehen aber
ie widerſtrebte und ehe er daran hindern konnte hatte
ie den Verband von ihrer Wunde geriſſen das Blut ent

Aufs neue waren ihre Sinne geſchwunden Er bettete ſie
ſorgfältig auf den Divan ſchloß mühſam die Thür kniete
neben ihr nieder und legte mechaniſch wie mit abweſendem
Geiſt und doch mit der äußerſten Sorgfalt handelnd einen
neuen en Verband um die Wunde Er badete
Stirn und Schläfen der Ohnmächtigen mit Spiritus ſuchte
ihre Hände in den ſeinen zu erwärmen und als ihm das
nicht gelang drückte er ſie an ſeine Bruſt an ſeine Lippen
Er beugte ſich über das wunderſchöne ſtarre kalte Antlitz
küßte die bleichen Lippen die Augenlider in den weichſten
Lauten flehte er ſie an zu erwachen ſeiner Todesangſt einEnde zu machen es ſchien er verſchwende ſeine giebkoſungen

an eine Leiche
Endlich ſchlug ſie die Augen auf und begegnete mit einem

Blick der aus einer fremden Welt zu kommen ſchien den
Augen des nahe über ſie Geneigten jetzt wandte ſie die ihrennigt ab ſtill und tief verſenkten ſie ſich in die des Manmes

d e von Zaubermacht gebannt ebenfalls regungslos ver
arrte
Dann gung es wie ein leiſes wehmüthig verklärtes Lächeln

über ihr bleiches Geſicht
Harald, flüſterte ſie und er fühlte einen leiſen Druck

v Sende die er in den ſeinen hielt nicht wahr ich werde
terben

Er war keines Wortes mächtig Regina machte eine leiſe
Bewegung mit dem Kopfe und fuhr mit unendlich weicher
Stimme fort

Sagteſt Du wirklich Du hätteſt mich geliebt
Seit ich Dich geſehen ſtammelte er immer in jedem

Augenblick meines Lebens Jeder Athemzug jeder Bluts
tropfen der in mir iſt jeder Gedanke meines Hirns jedes
Sehnen meines Herzens iſt Dein nur Dein ewig Dein

Und ich Unglückſelige konnte nicht an Dich glauben hielt
Dich fähig ein frevelhaftes Spiel mit mir zu treiben mit
meiner grenzenloſen wahnſinnigen LiebeUnd ſo haben wir einander auf ewig verloren ſtöhnte

Harald in gewaltſam ausbrechender e
Tortſ folgtſtrömte derſelben Reging ſchwankte und pire von plötzlicher

hier zu entfernen ich beſchwöre Sie fügen Sie ſich in das
Schwäche übermannt zu Boden gefallenm in ſeinen Armen geſtnet s tte Harald ſie
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Halle den 29 März
Meteorologliſche Station

ſ25 März 10 U ab 29 Mit 5 U mag

e

eter Milllimeter 754,9 754,4ometer Celſius 14,2 11 5lative Feuchtigkeit 68 80ind S1 S 16 u früh Thaupunkt n d K H 5,8
z Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
f 28 J U morgens Der erig Luftdruck befand ſich über der
nördl Nordſee der ſeinen Einfluß über das nordweſtl Europa von der Oder
bis zu den Pyrenäen erſtreckte Mehr oder weniger fiel hier Regen und wardie Lenperainr ungemein hoch 10 bis 15 Grad über der normalen An der

üſte Britanniens war Abkühlung eingetreten Haparanda 746 4 1 ſtill
el Moskau 770 3 Süd leicht wolkenlos Hamburg 762 13 Südweſt ſchwach
Wien 771 2 ſtill wolkenlos Paris 764 12 Süd leicht bedeckt Am

26 März 7 Uhr früh Pola 770 3 ſtill wolkenlos Rom u Malta hatten
nicht gemeldet Konſtant 765 4 Nord leicht bedeckt

Betreffs des Hochwaſſers erſcheint die Lage auch heute im
großen und ganzen unverändert Von der Rheingegend wird

term 26 d Regenwetter gemeldet wodurch ein ſchnuelleres
teigen des Rheins und ſeiner Nebeuflüſſe zu befürchten ſteht

Die zur Zeit herrſchende hohe Temperatur dürfte im übrigen auch
die noch vielfach feſtliegenden Schneemaſſen ſchnell zum Weichen
rin en und ſo die Lage etwas bedrohlicher geſtalten Mit Be
f nungen ſieht man dem diesmaligen Eisgange der Weichſel
zerage welche noch immer in feſter Winterlage liegt während
der Eisgang auf der Oder bis zur Mark ſchon glücklich vor
übergegangen iſt dank verſchiedener umfangreicher Sprengungen
e

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 28 März Der die Regierungsbezirke Magde
urg Merſeburg und Erfurt umfaſſende Bezirk 17a des

eutſchen Kriegerbundes hielt heute im Schreiber ſchen
Saale hier ſeine diesjährige Delegirten Verſammlung Von den
25 Vereinen des Bezirkes hatten 16 Abordnungen entſendet der
hieſige Kriegerverein war faſt vollzählig erſchienen Aus den
vierſtündigen von Hrn Dähnicke Magdeburg geleiteten Ver
handlungen iſt folgendes hervorzuheben Der Jahresbericht er

iebt daß dem Bezirk 25 Vereine mit 2258 Mitgliedern und einem
ſammtvermögen von 30,246,77 M angehören Der Bezirk gab

an Unterſtützungen für bedürſtige Kameraden 306 M aus Herr
Berger Magdeburg berichtete über das gelegentlich des 14 Ab
ne in Magdeburg gefeierte Kriegerfeſt und gedachte

abei mit warmem Dank der großen und nachhaltigen Unter
ſtützung welche das Feſt durch die Herren Generalmajor v Clair
Finanzrath Jordan und Kfm Schmidt erfahren Der Bezirks
vorſtand hat letzteren in Anerkennung ſeiner Verdienſte zum Ehren
präſidenten ernannt eine Ernennung die von der Verſammlung
einſtimmig gebilligt wird Zum 15 Abgeordnetentag der zu
Pfingſten in Mein ingen abgehalten werden ſoll erwählt die
Verſammlung Hrn Dähn icke Magdeburg zum Abgeordneten
und die Herren Schreyer Wittenberg und Berger Magde
burg zu Stellvertretern Als Vorort der nächſten Delegirten
Verſammlung die am 1 Oſtertag 1887 zuſammentreten ſoll wird
Magdeburg mit dem Wunſch erwählt daß dadurch eine An
näherung an den provinzial ſächſiſchen Kriegerverband angebahnt
werden möge auch wird ein Kriegerfeſt für den e in Ausſicht
gern Die Verſammlung beſchließt eine Reſolution durch

ie der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes erſucht wird die
Vereinigung ſämmtlicher Deutſchen Kriegervereine
fortdauernd anzuſtreben und weder die Stellung noch den Namen
des Bundes zu ändern und Hr Grundmann Magdeburg bringt
den Antrag ein den Vorſtand zu erſuchen mit allen Mitteln bei
dem Reichstage ein die Verhältniſſe der Kriegervereine regelndes
Geſetz auszuwirken Nach Schluß der Sitzung folgten die meiſten
Delegirten einer Einladung des hieſigen Kriegervereins zu einem
Theater und Balffeſt

ab Delitzſch 27 März
wurde geſtern aus dem ar der Mulde im Frauen
Werder der Leichnam eines Mannes ans Land gebracht in
welchem demnächſt der Rollknecht Hoppe
ermittelt wurde Derſelbe hatte ſich heute in Düben zur
Muſterung ſtellen ſollen Allem Anſcheine nach iſt H
Ständer des Muldendammes ausgeglitten und ertrunken

Jn Sudenburg veranſtaltet am 11 April der Ge
meindekirchenrath ein Kirchenkonzert zum Zweck der Be
kleidung armer Konfirmanden

Die Lehrervereine Heldrungen, Giebichenſtein, Roßleben
Wiehe und Oſchersleben ſind dem Provinzial Lehrer
verein beigetreten

2 Gera 27 März Die geſtrige Sitzung des Schwur
erichts nahm eine ſolche Ausdehnung daß in derſelben das
erhör ſämmtlicher geladenen Zeugen und Sachverſtändigen in

der Geſammtzahl 40 erledigt werden konnte Der des verſüchten
Mordes und des Raubes angeklagte Handarbeiter Meißner
leuguete beharrlich bis zum letzten Augenblick obgleich die Schuld
beweiſe ſich immer erdrückender auf ihn häuften Daß die Be
ſchädigte welcher der Kopf durch Schläge und Schnitte förmlich
zerfleiſcht war bei doppeltem Schädelbruche hat fortleben und
wieder kurirt werden können wird als ein Wunder als einer der
allerſeltenſten Fälle bezeichnet Sie iſt über einen Monat lang
in völlig unzurechnungsfähigem Zuſtande geweſen und hat jetzt
von allem was ſie damals ausgeſagt abſolut keine Erinnerüng
Sie erklärte dies geſtern und heute auf nochmalige Vorladung
auf das beſtimmteſte Zu jenen Ausſagen gehörte auch die Be
h nis des Pflegeſohnes Georg Hagen als Thäter ſowie die

ngabe daß ſie von niemand etwas wiſſe und gar nicht ge
ſchlagen worden ſei Sie nennt ſeitdem ihr das Bewußtſein voll

wieder gekehrt und ſie nach dem Ausſpruche von ſechs Sach
verſtändigen vollkommen zurechnungsfähig iſt allein und mit

rößter Beſtimmtheit nur den Angeklagten als denjenigen der
ie Blutthat an ihr verübt hat Der Staatsanwalt beantragte

unter r ne aller Beweismomente die Bejahung der
vollen Schuldfrage Der Vertheidiger verſuchte die That auf
Körvperverletzung und Diebſtahl abzumindern Die Geſchworenen
bejahten alle S e und der n erkannte nach
den Anträgen der Staatsanwaltſchaft auf 15 Jahre Zu thaus
10 z Ehrverluſt Zulaſſung von Polizeiaufſicht Konfiskation
on iles mit welchem die That ausgeführt und Tragung der

Der Glaſergeſelle Voigt aus Eiſenberg wurde vor
einiger Zeit vom Schöffengericht zu Altenburg wegen Be
drohung und in der Berufungsinſtanz vom dortigen Landgericht
en wegen Nöthigung verurtheilt Nachdem ihm nämlich ſein

eiſter eines 8 Ohrfeigen angeboten hatte hatte der Au
geklagte ſein Meſſer herausgezogen und dem Meiſter zugerufen

wenn er ſich das unterſtehe ſo werde er ihn durchbohren Als
vor einigen Tagen dieſe Angelegenheit das Reichsgericht be
ſchäftigte trat die Reichsanwaltſchaft für Freiſprechung
ein Der Reichsanwalt führte näwlich aus daß die Anſicht des
altenburger Landgerichts nach welcher niemand berechtigt ſei auf
eine Mi dar durch Ohrfeigen mit dem Meſſer zu drohenicher eine irrige ſei da niemand nöthig habe ſich obrfeigen zu
aſſen und da jeder berechtigt ſei alle Mittel anzuwenden um
eine derartige Mißhandlung zu hintertreiben Der III Straf
a trat dieſer Anſicht daß es ſich im vorliegenden Falle ent

aus Schwemſal

am

chieben um einen Akt der Nothwehr handele bei und ſprach
en Angeklagten koſtenlos frei

Jn dem benachbarten Loebnitz v

ren Privateiſenbahu von der öſterreichiſchen Landesgrenze be Eine Abordnung des Ausſchuſſes für den Bau einer Eiſen
ahn von Deſſau nach Wörlitz war am 25 d beim M

niſterium in Deſſau um zu erwirken daß der Staatszuſchuß zu
dem Unternehmen noch in den dem gegenwärtigen Landtage zur
Berathung vorliegenden Etatsentwurf aufgenommen werde Wie
der Köthenſchen Ztg mitgetheilt wird iſt den Herren an maßgegerder Stelle ädhſſuet worden daß es hierzu ſchon zu ſpät ſei

aß das Geſuch aber für das übernächſte Jahr nach Möglichkeit
Berückſichtigung finden ſolle

Vor einigen Jahren wurde in Meiningen ein Soldat
von ſeinem Feldwebel beauftragt einen 1000 Mark Schein zu
wechſeln Der Soldat hatte wahrſcheinlich den Auftrug miß
verſtanden und wechſelte nebenbei auch die Kleidung und ver
ſchwand mit dem Gelde Ganz unerwartet hat er ſich jetzt frei
willig beim Bezirkskommando in Barmen geſtellt und wurde am
Dienstag nach Meiningen gebracht um ſeine Strafe zu erhalten

Das ſächſiſche Miniſterinm hat Anſtand genommen dem
berliner Konſortium welches den Bau einer Zahnradbahn
r Den nach der Baſtei beabſichtigte die Genehmigung zu
ertheilen

Vermiſchtes
Profeſſor Dr Georg Ebers hat ſich nach erfolgreich

beſtandener Kur in Göggingen bei Augsburg auf ſeinen Landſiß
in Tutzing am Starnberger See zurückbegeben

Ferdinand v Leſſeps landete von ſeiner letzten Panama
Reiſe zurückkehrend am Freitag im Hafen von SaintNazaire
Die Behörden und die Bevölkerung bereiteten ihm einen enthnuſi
aſtiſchen Empfang

Ein Verſchwender Jn der pariſer Geſellſchaft wie in
der Geſchäftswelt macht die Enkmündigung des Barons Raymond
de Seillière großes Aufſehen Dieſelbe wird dadurch begründet
daß der Baron in zehn Jahren 12 Millionen durchbrachte und
noch über drei Millionen Schulden gemacht hat Doch iſt er da
durch noch lange nicht zugrunde gerichtet Er beſitzt ſehr be
deutende Güter und Häuſer ſowie einen Autheil von 7 Millionen
in dem von ſeinem Vater gegründeten Bankhaus Demachy und
Seillière Dieſes letztere war durch Raymond de Seillière ſehr
in Blüthe gebracht worden da er dank ſeinen geſellſchaſtlichen
Verbindungen dem Bankhauſe viele vortheilhafte Geſchäfte
namentlich bedeutende Lieferungen für die Staatsverwaltung zu
verſchaffen gewußt hatte Von dieſen Lieferungsverträgen kann
die Staatsverwaltung zurücktreten da in denſelben eine Aenderung
in den Perſonen der Unternehmer vorgeſehen iſt

Skandal in der Kirche Jn Paris iſt es am Donners
tag bei der Trauung einer Tochter Gounod s mit einem Herrn
de Laſſas in der Kirche Saint François de Sales zu einem
ärgerlichen Vorfall gekommen Taluzac und Emile Bouſagol
Sänger von der großen Oper ſollten bei der muſikaliſchen Feier
mitwirken aber der Kapellmeiſter der Kirche verweigerte ihnen
den Eingang in den Chor mit dem Bemerken daß er eine Madame
ſie die Feierlichkeit engagirt habe Gounod s Sohn trat
ür die beiden Sänger ein der Kapellmeiſter wurde aber zornig

und riß dem jungen Gounod die Halsbinde herunter ſodaß der
elbe der Feier nicht beiwohnen konnte Auch ein Vikar der

Abbé Laſſier nahm Partei gegen den jungen Gounod Schließ
lich ſchritt die Polizei ein und die religiöſe Feier konnte nun vor
ſich gehen Die Erregung unter den
ar prrat Gounod früher Freidenker heute ſehr kirchlich
geſinnt iſt

Jn höchſter Lebensgefahr befanden ſich vor einigen
Tagen 70 80 Männer welche bei der mecklenburgiſchen Jnſel
Pöl auf das angetriebene Eis gegangen waren um Aale zu
ſtechen Als ſie mitten in der Arbeit waren bemerkten einige von
den Fiſchern daß die Scholle worauf ſie ſich befanden in Be
wegung war und ſeewärts trieb Sie ſahen auch bald daß es
ohne Hilfe unmöglich war wieder ans Land zu kommen Jhre
Hilferufe verhallten umſonſt endlich aber bemerkte doch der auf
der Lootſenſtation anweſende Oberlootſe Vogt ihre gefährliche Lage
und requirirte aus Timmendorf die weibliche Bevölkerung die
Männer waren alle auf dem Eiſe und unter des Lootſen ein
ſichtiger Leitung gelang es richtig die treibende Eisſcholle mit

öten zu erreichen und die Männer zu retten

Der reinickendorfer Mord Am Abend des 10 Febr
wurden die Bewohner von Reinickendorf durch laute Hilferufe in
Schrecken geſetzt Die ſofort herbeigeeilten Leute ſahen wie auf
der Dorfſtraße dicht am Graben eine Frauensperſon in ihrem

Blute lag während ein junger Menſch mit dem Ausruſe Jch
bin ein Mörder Max Teubert, ein Meſſer wegwarf und
ſchleunigſt davonlief Der Dachdecker Karl Kuhn der zuerſt an
die Stätte des Verbrechens geeilt war ſchaffte die tödtlich ver
wundete Frauensperſon mit Hilfe ſeiner Ehefrau und noch anderen
Leuten in ſeine Wohnung Obwohl ärztliche Hilfe ſofort bei der
Hand war ſtarb die Verletzte doch nach Verlauf von wenigen

tunden Sie vermochte noch anzugeben daß ſie die unverehe
lichte Marie Lengnik ſei und mit dem Arbeiter Teubert ſchon ſeit
5 Jahren in wilder Ehe lebe Dieſem Verhältniß ſeien zwei
Kinder entſproſſen und wiederum ſehe ſie in allernächſter Zeit
ihrer Niederkunft entgegen Jhr Bräutigam habe ſie oftmals
mit Unrecht der Untreue geziehen und ſie deshalb derartig ge
mißhandelt daß ſie zu ihrer Mutter zurückgekehrt und ſich ge
weigert habe ferner mit ihm zuſammenzuleben Da ſie trotz
ſeiner wiederholten Bitten auf ihrem Beſchluſſe beharrte ſo habe
r ſie zu erſtechen gedroht An jenem Abend habe er wiedervolt den Verſuch gemacht ſie zur Rückkehr zu bewegen Da ſie

aber entſchieden erklärte r mehr mit ihm zuſammenleben zu
wollen ſo ſei er mit einem Meſſer auf ſie eingedrungen Teubert
ſtand deshalb am Sonnabend vor dem Schwurgericht Berlin II
unter Anklage des Mordes Die Geſchworenen bejahten die vor
ſätzliche Tödtung ſchien jedoch die Ueberlegung aus und verneinten

nweſenden war natürlich 388

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Berliner Börſe 27 März Die Haltung der fremden Börſen war

auch im allgemeinen wenig Wien war verhältnißmäßt
nur und wurden dieſelben abermals 2 G wenotirt Ob das bekanntlich ſchon oft in Umlauf pte Gerücht es ſtehe die
Konvertirung der Ungariſchen StaalsbahnPrioritäten durch die Kreditauſtalt
bevor einen Einfluß geübt hat läßt ſich nicht erkennen weil wenn er ſich
geltend gemacht er nur ſehr unbedeutend geweſen ſein konnte d Fraukfurt
wirlte der ſteigende a und die Haltung der berliner Vörſe günſtig
VNichtsdeſtoweniger konnten ſich abends die höchſten Notirungen nicht behaurten
Heſſiſche Ludwigsbahn W auf die Dividende Nachricht zu 96,50 Paris
matt London geſchäftslos und matt Die hieſige Fonds Börſe eröffnete
auf durchweg ermäßigtem Kursſtande Die uüngünſtigen bekannt gewordenen
Eiſenbahn Dividenden ſowie politiſche Unklarheiten verſtimmiten die Börſe
Der flüſſige Geldſtand und die leichte Entwickelung des Ultimos hatten anfangs
keinen Einfluß auf die Kursentwickelung Kredit waren 2/ M niedriger
auch DiskontoKommandit ſtellten 1 Proz unter geſtrigem Schlußkurs
während Darmſtädter z 1 Proz höherem Kurs in guter Frage waren Für
deutſche nen den ermäßigten Kurſen Deckungsluſt Mainzer ver
loren Oſtpreußen ebenſoviel und Mecklenburger Proz Marienburger
waren ziemlich feſt Franzoſen und Lombarden blieben feſt auch andere
öſterreichiſche Bahnen behauplet nur Galizier ſchwächer Große ruſſiſche Eiſen
bahn r Gotthard und Mittelmeer wenig beachtet Montanwerthe
waren wieder niedriger Ruſſiſche Anleihen weiſen kleine Abſchwächungen auf
ebenſo waren Ungariſche Goldrente und Jlaliener niedriger In der zweiten
Börſenhälfte veranlaßte die Prämien Erklärung eine ziemlich erhebliche Ab
ſchwächung auf nahezu ſämmtlichen Gebieten wie bereits durch Draht gemeldet
DiskontoKommanditAntheile ſowie 1880er un waren beſonders ſtark
offerirt Juländiſche und fremde Eiſenbahnaktien fanden geringe Beachtung und
unterlagen minimalen Kursſchwankungen Für Gotthard Aktien beſtand bei
beſſeren Kurſen Nachfrage Ungarn Italiener und Egypter ſtellten ſich um
Bruchtheile eines Prozents niedriger ebenſo mußten Ziſtſche Werthe im An
ſchluß an e auswärtige Notirungen nachgeben Auf dem Montan
markt ruhte das Geſchäft beinahe vollſtändig die Anfangskurſe blieben gut be
hauptet An der Produktenbörfſe veranlaßten die feſten auswärtigen
Depeſchen zu Beginn der heutigen Vörſe eine weitere kleine Steigerung der
Kurſe für Weizen und zeigte ſich namentlich für ſpätere Termine beſſere
Kaufluſt während auch die Realiſationen für April Mai ſchlankes Unterkominen
fanden Jm weiteren Verlauf trat mehr und mehr Angebot in s Uebergewicht
und ging ca 1 M vom höchſtbezahlien Tagespreiſe verloren Die Haupt
veranlaſſung hierzu dürfte wohl vorzugsweiſe das prachtvolle Wetter geboten
haben da Nachrichten über ſehr günſtigen Befund der Saaten auf den ſchnee
frelen Feldern vorlagen Für den bevorſtehenden Frühjahrstermin erſcheint die
Thatſache von Jntereſſe daß eine Firma von welcher man die Abnahme
größerer Kündigungspoſten gewärtigte ihr April Mai Engagement geſtern
nach Schluß der Börſe gegen Juli Auguſt getauſcht hat Roggen begann
gleichfalls feſt ermättete aber bei ſehr ſtillem Geſchäft demnächſt und gab ca
a M nach Von Petersburg lagen bedeutendere Offerten auf Aug Sept
Abladungen zu 1082 bis 109 M vor die ſich noch um ca 1 M zu hoch
ſtellten Dagegen gelangte ein Poſten ab Königsberg April Mai Abladuug zu
135 M ſeit langer Zeit zum erſten male wieder zum Abſchluß Jm übrigen
verlief der Markt ziemlich intereſſelos Gerſte Hafer und Rüböl ſtill
Für Mehl ſoll das Geſchäft jetzt wieder beſſer gehen Spiritus ermattete
auf ſtarke Locozufuhr nun auf s neue nachdem anfänglich der Markt feſter be
gonnen hatte

Wien 28 März Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaltlen
300,00 40 ungar Goldrente Eltſabethbahn Still

Wien 27 März Telegr Der Verwaltungsrath der Graz Köf
lacher Eiſenbahn Geſellſchaft beſchloß der Generalverſammlung vor

n eine Dividende von 13 fl 1884 14 fl zu vertheilen und 20,000 fl
1884 2628 fl auf neue Rechnung vorzutragen

Dem Lyz Tabl zufolge beſchloß der Aufſichtsrath der Chemiſchen
ne Heinrichshall die Vertheilung einer Dividende von 8 Proz vor

zuſchlagen

Die Oberhohndorf Reinsdorfer Kohlenbahn erzielte für 1885
einen Ueberſchuß von 306,525 aus dem eine Dividende von 170 M auf die
Aktie vertheilt werden ſoll

Königin Maritenhütte Jn der Aufſichtsrathsſitzung am 27 d
wurde der Abſchluß für 1885 genehmigt Derſelbe ergiebt einen Gewinn von

o85 M Dem ſtehen die Unkoſten mit 122,816 Hypotheken und anders
Zinſen ſowie Proviſionen mit 62,599 M gegenüber ſodaß ein Bruttogewinn
von 202,669 M verbleibt Hiervon werden 200,000 M r Abſchreibungen
verwendet und der Reingewinn beträgt 2669 M Derſelbe ſoll nach Ausſtattung
des Reſervefonds als Vortrag auf neue Rechnung verwendet werden Obgleich
die Aktionäre hiernach eine Dividende nicht zu erwarten haben ſo iſt doch zu
konſtatiren daß die Verhältniſſe der Hütte gegen das Vorjahr in welchem
unter Zuhilfenahme vorhandener Reſerve und Erneuerungsfonds nur 105,000 M
abgeſchrieben werden konuten ſich weſentlich gebeſſert haben Für das laufende
Jahr iſt die Hütte mit Beſtellungen verſehen welche ſie für das erſte Semeſter
reichlich beſchäſtigen

Die Dividende der Bank für Handel und Jnduſtrie in Darmſtadt
wird jetzt nach dem B C etwas höher taxirt als urſprünglich geſchätzt Die
Feſtſetzung erfolgt am 30 d

Der hamburger Senat ſtellte den Antrag die Finanz Deputation zur
Kündigung der 4proz Staats Anleihe zu ermächtigen

Die Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft Vorwärts Hütte
lehnte den Antrag der Verwaltung auf Liquidation ab Der Rechtsanwalt
Bellerode als V der des Aufſichtsraths und Kfm Beltze als Mitglied des
Vorſtandes legten ihre Aemter nieder

Der Verwaltungsrath des ſtettiner Vulkan beſchloß die Vertheilung
einer Dwidende von 8 Proz vorzuſchlagen

Die Generalverſammlung der Batexrländiſchen Hagel Ver
ſicherungs geſellſchaft zu Elberfeld beſchloß für 1885 keine
Dividende zu vertheilen

Der Reingewinn des Schaaffhauſen ſchen Bankvereins be
trägt 1,573,578 wovon 78,184 M dem Reſervekonto zu überweiſen ſind
ſodann nach Zahlung der Tantièmen eine ſofort zahlbare Dividende von 4 Proz

leich 18 M für die Altie mit zuſammen 1,440 600 M vertheilt und reſtlicheu M auf neue Rechnung übertragen werden

New York Z März Telegr Der Werth der Waareneinfuhr
in der vergangenen betrug 7,213,189 Dollars davon 1,635,816 Doll für
Stoſfe Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 186 d Doll
davon 2,927,067 Doll für Manufakturwaaren

die Zubilligung mildernder Umſtände Der Staatsanwalt
beantragte S das höchſte Strafmaß von 15 Jahren Zuchthaus
und 10 Jahren Ehrverluſt Der Gerichtshof erkannte demgemäß

Selbſtmord eines Mönches Der Gnardian des
Kapuzinerkloſters in Olmütz Frater Kopatſchek hat ſich erſchoſſen
Der Selbſtmord erregt großes Aufſehen

Todesfälle
Jn Berlin iſt in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend der

Literarhiſtoriker Julian Schmidt geſtorben Schmidt war am
7 März 1818 in Marienwerder geboren erreichte alſo ein Lebens
alter von 68 Jahren 1847 trat derſelbe in die Redaktion der
von Kuranda herausgegebenen Grenzboten ein welche er hald
darauf in Gemeinſchaft mit Guſtav Freytag als Eigenthum über

nahm Mit allem Eifer trat er hier für ein ſtarkes in e
land herrſchendes Preußen ein 1861 ſiedelte er nach Berlin über
wo er die Leitung der Allg Preuß Ztg des Orgaus der Alt
liberalen übernahm Sein bekannter Streit mit Laſſalle fällt
ins Jahr 1862 Jn den letzten Jahrzehnten hatte ſich Schmidt ganz
von der politiſchen Bewegung zurückgezogen und vorwiegend mit
kritiſchen und hiſtoriſchen Arbeiten erekt Auf dieſem Gebiete
war ſeine Wirkſamkeit eine beſonders verdienſtliche Seinen literari
ſchen Ruf begründete ſeine Geſchichte der deutſchen Nationalliteratur
des 19 Jahrbunderts Seine geiſtvoll geſchriebenen Eſſays füllen
einige Bände und vor wenigen Wochen erſchien der erſte Band
ſeiner Geſchichter der deutſchen Literatur von Leibniz bis auf
unſere Zeit Die letzten Lebensjahre Julian Schmidt s wurden
durch ein ren eſchenk des Kaiſers von 3000 M und einePenſion wel ein as Kultusminiſterium gewährte von Sorgen
weſentlich erleichtert Wir kommen in einem beſonderen Artitel
noch einmal auf Schmidt zurück

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elde28 März 29 März 26 März 27 MärzWer Untertz 354 3,44 Dresden 403 3,68

tha 22 San JMärz März Keoßlau 8859 u
Weißenfels Oberp 4,141 3509 Barby 436 27

ünterp T00 M aAlslehen Oberh 330 4,20 Unktrut
Unkerh 4,60 5,86 xKalbde Heerp 3256 27 März 28 März
Unterp 4,90 8,18 Artern Brüclenp 2,20 1,78
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Nach Schluß der Redaktivn
Charleroi 29 März Telegr General van der

Smiſſen übernahm die Leitung aller Truppen in
den Provinzen Lüttich und Hennegau Abends
wurde der Belagerungszuſtand verkündet das
Arbeitermeeting in Louviere verlief ohne Ruhe
ſtörung Charleroi wird nur von der Bürgergarde
bewacht die Truppen gingen in die Umgegend ab
Der Bürgermeiſter forderte

ſtörungen fort

Entlaſſungsgeſuche

Lord Dalhouſie s
land genehmigt

in Berlin Graf Schuwaloff iſt heute hier eingetro
Der Kaiſer hat dem buchariſchen Geſandken

St AnnenOrden 1 Klaſſe mit Brillanten verliehen auch
übrigen Mitglieder der buchariſchen Geſandtſchaft ſind
worden

Freiwillige zum
Schutze der Stadt auf da die Bürgergarde ſehr
erſchöpft iſt Jn der Umgebung dauern die Ruhe

London 27 März Telegr Die Königin hat die
Chamberlein s und Treve

lyan s angenommen und die Ernennung Stansfeld s
zum Präſidenten des Lokal Government Board und

zum Staatsſekretär für Schott

Petersburg 27 März Der ruſſiſche n
die

dekorirt
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Gardinen in Winn Zwirn und e
Roulenauxstoffe in weiß und buntgeſtreift
Bielorergor Leimmw am zu feiner Herren und

amen
Bettbarchente Drell Vederleinenund Doublelköper
Weisse Rezugsstoffe in Leinwand Damaſt u

Satin nur in den vorzü ſten Qualitäten und zu den billaber feſten Preiſen empſteh

Robert Seinmetz d S J

Gardinen

Bunte Garäinen Meter von 40 t an

Gebr rGr Ulrichstr 47 im Alten Dessauer

in r Answant und in S See S e Sden neueſten geſchmackvollſten Zur Frühjahrs und Sommer Saiſon empfehle ich mein mit ſoliden und ſeinen Stofren

reichhaltig ausgeſtattetes

Tapeten n i ind Wuteſn n
45 Gr Ulrichſtraße 45

NB e bis 20 Stück unter J üche a ich mit dieſer Saiſon mein Geſchäft völlig auflöſen will ſo verkaufe ich ſämmt
agarenT 95 Procenk unter dem Werthe

Auf Wunſch Anfertigung von Herreu Garderobe billigſt e

e z achſtehend aufgeführte Sachen in größter Auswahl modernſter Schnitt zu Heinrich Gr Sden billigſten Preiſen abzugeben wie es kaum anderweitig geboten wird W e eJagnett Anzüge e m S Pngn Meß a
n u unRock Anzüge Form i e kexempt lare 36 h gß a el Petr en an

Der maſſenhafte Umſatz in n
Herren und Fnaben Garderobe

veranlaßt die

goldene 72 Fteinstraso 72

9 an bis 30 das Eleganteſte üllen der her Pumpen geaichteSommner Paletots n Schnitt und Facon für die Herren a e in Zinn a Shant
Gutsbeſitzer lang geſchnitten bis oben zum Knöpfen leche wgt W eeſchipp7 enin hen venlhe Butterſtecher Trich

Be Etiquettes auf KaſtenS rer Ladenlampen empfiehlt W
e zei Bedarf zu billigſten Preiſen

Knaben Anzüge z ge
tikel legt die goldene 72 ihr Haupt

x augenmerk und iſt es nicht zu glauben

a

n nur e an

d ſ für 2,50 Ae e Meritz u ees a in den feinſten neueſten e e h e e H e
Burfchen Anzüge e We er r grau üg dunkel von J J a en ſehr billig e Einkünfe

V e en rößeren wen in daueeſſen s nen ſinn in evon bis 950 Reithoſen in ganz n S en e eriheHerren u Knaben G arderobengeſchäſts

Nr 6 Leipzigerſtraße Nr 6
E ernsten rwen vollſtändiger Aufgabe meines Detail Geſchäfts

Um ein reines Suaro g Seſchäft zu gründen ſtelle mit dem
heutigen Tage mein großes Lager
eleganter Herren und Knaben Garderoben

und Carneval Gegenstäande Komische Mützen Orden

n Knallbonbons Masken Perrücken Touren Attrapen Costumme

ws Düllſpitzen u leinene Spi
bin ich in der Lage dieſelben zu
ordentlich billigen Preiſen offeriren

zu können
PannenbergGeſtrare 67 Ecke der Harcaiſſe

Gottenzhin Geſangs Concert und Ball
ttwoch den 31 März ars et ein

O

Wetterbeobachtu Bahnen J I aüdweſt mäßig Wetter ſehr zTemperatur 150 S Wärme Wolken
vereinzelt in der 1 und 3 ren

Se

anliegendem Schnitt von 5 an e S Sin Caſſinet Cord Zwirn echt Leder von 1 so
Arb eitshoſen z d beliebten halbengliſchen Lederhoſen e

rüher 3,75 jetzt nur Selnerboſen Kellnerjacken in allen Preis
Nur durch den immenſen Umſatz vo durch die bekannt S

un en Preiſe der goldenen 72 erfreut ſich dieſe ſowohl ine und a als in der des u
aus Stoff Bigotphones und alle weiteren Specialitäten 2 gänzlohen Aus verkauf

empfehlt die Fabrik von S Die Preiſe habe ich ſo geſtellt daß Niemand im Stande S
CGelbke e Renedietus Dresden iſt auch nicht annahernd gute gediegene Waaren zu ſolchem den St hwingver

W ILhostrirte deutsche und französische Preiscourante gratis und San w Vreiſe verkaufen z khnnen e ſchwach
Wie bekannt führe ich das größte Lager am hieſigen Platze u z ſch d t n ch ae e n ſoll daſſelbe ſo ſchnell wie möglich geräumt werden S h W es 9

i ch erlaube mir einen re ourant meiner Artikel hier an e e näch die W
zeigen vit dem Bemerken daß Niemand mein Lokal unbefriedigt am Tage etwas ſüdweſtliche

Preis Courant
Winde au ſceneſe etwas

e Elegante Herren Anzüge aus guten Stoffen von 11

e

So hat ſi warauf ich ne ſeit

J s 8 re ben u enS Elegante Stoffhoſen 4 50 M daß nach einem ſo ſtillenn S Ten 5 Elegante Sommer und Frühjahr Paletots 10 50 3 März ſich alle Mal ein hre d
Elegante Jagquets Haus n Comtoirjoppen 4 M iahr einſtellen werde erfüllt obſchonElegante Stoff KnabenAnzüge v 10 Jahr 3 50 von mancher Sgrte geh de

Durch einen wsrrorwnrlieh h Abſchluß bin ich in der La S Elegante Stoff Burſchen Anzüge v 12 18 J 7 60 ebein
odefarauf h in allen en in den bisher geführten S Con rmand en An i ekannten und beliebten us reiserm von 20 S in allenunten un r eine Preisermäßzigu ſo i uur ſirniat Stoffen en aquetFacon 11

eintreten zu laſſen was ich hiermit zur gefälligen Kenntniß bringe

Hochachtungsvoll Alle anderen Artikel obigen Preiſen entſprechend
De Beſtellungen nach Mauß ohne PreisaufſchlasSiegmund Haagen B Bermsteim jr n ehe Schent arten

S e ngeige
Ziehung am 19 ſet 21 und 22 April d J Todes

Nur vagres Geld ne

Halle a Markt Leipzigerſtraße 6 geradeüber dem gold Löwen S v ben re

liner len

Jauptgewinne k 90,000 30,000 en de t e es P

Ganze Looſe à 50 Kahe Anthee Piertelſ Schkeuditennd Aunaburg den

FamilienNachrichten
Die gen eenna nan rer W Käthe

mitrennt in Hamburg beehren

Fran ſſutter ſie u Equ cher Meroſmg

ung am 7 April ero Ter eher Kk CoGroße Steintraſte c m
Montag den d iſt wieder ein großer eTransport vön ch nen ſchweren hochtragenden und ehe

friſchmilchenden Altenburger und Harzer

Marienburger GeldLotterie t

I VBitte im eigenen Intereſſe auf meine Firma ſtreng zu achten enthe und Frau

Verlobte

16000 2 6000 52 39000 12 a 1805 50 2 600 190 3 900 gute Schweſter de z Kahte

Kühen und Kalben ſowie ſchwere bayriſche Röob à 1 n empfiehlt und verſendeten Sohr ber ne n empfehle dieſelben du ſehr bin hen ePetroia e Rop I s hetee Liſte ſind Für den r gcentwo rtlich

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel tit Beilagen
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